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Unternehmen: Rau GmbH 
Adresse: Deutschland, 72336 Balingen, Im Rohrbach 14+16 
Kontaktperson: Jannik Rau 
Telefon: +49 7433 988211 
E-Mail: Jannik.Rau@rau-gmbh.de  

Datum: 01.08.2026 

Die Rau GmbH prüft diejenigen Holzrohstoffe und daraus hergestellten Erzeugnisse, die nach Anhang 

I der Verordnung (EU) 2023/1115 in den Anwendungsbereich der EUDR fallen und von der Rau GmbH 

auf dem Unionsmarkt bereitgestellt, in Verkehr gebracht oder aus dem Unionsmarkt ausgeführt 

werden. Der Schwerpunkt dieses Verfahrens liegt auf einzelnen Holzplatten und Holz-Möbelteilen, 

die von der Rau GmbH aus eingekauftem Buchen-Massivholz zugesägt beziehungsweise bearbeitet 

und anschließend verkauft werden. 

Soweit die Rau GmbH relevante Holzprodukte von einem bereits vorgelagerten Marktteilnehmer 

bezieht, diese lediglich bearbeitet oder zuschneidet und anschließend als relevantes Erzeugnis 

weiterverkauft, handelt sie grundsätzlich als nachgelagerter Marktteilnehmer. Die konkrete 

Einordnung wird für jeden relevanten Beschaffungs- und Verkaufsprozess dokumentiert. 

Dieses Dokument beschreibt das interne EUDR-Verfahren der Rau GmbH. Es ersetzt keine 

gegebenenfalls erforderliche elektronische Sorgfaltserklärung im EUDR-Informationssystem. 

 

1. Informationserfassung: 

Wir sammeln umfassende Informationen über die Lieferkette, einschließlich: 

• Herkunft der Holzrohstoffe 

• Name und Adresse der Lieferanten 

• Handelsnamen und Arten der Holzprodukte 

• Menge und Volumen der Holzprodukte 

• EUDR-Referenznummer (bei Bedarf) 

• Chargen- oder Liefernummer 

2. Risikobewertung: 

Unsere Risikobewertung (falls notwendig) umfasst die folgenden Schritte: 

• Einkauf ausschließlich PEFC-zertifizierter Rohstoffe 

• Analyse der Herkunftsländer der Holzrohstoffe unter Berücksichtigung des EU-

Benchmarking-Systems (Risikostatus der Länder) 

• Bewertung der Praktiken und Standards der Lieferanten 

• Überprüfung der Einhaltung von Rechtsvorschriften im Ursprungsland 

• Anwendung anerkannter Risikobewertungssysteme 

• Sicherstellung, dass keine Entwaldung oder Waldschädigung nach dem 31. Dezember 2020 

stattgefunden hat 

• das Vorliegen einer gültigen EUDR-Referenznummer oder einer anwendbaren 

Identifikationsnummer 
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4. Dokumentation und Aufbewahrung: 

Wir führen eine umfassende Dokumentation aller durchgeführten Maßnahmen und bewahren diese 

mindestens fünf Jahre lang auf. Diese Dokumente umfassen: 

• Lieferantendaten 

• Risikobewertungen 

• Maßnahmen zur Risikominderung 

• Auditergebnisse 

• Sorgfaltserklärungen und zugehörige Referenznummern aus dem EU-Informationssystem 

5. Überwachung und Berichterstattung: 

Die Rau GmbH überprüft regelmäßig, ob die für relevante Holzprodukte erforderlichen 

Lieferanteninformationen und EUDR-Referenznummern vollständig, plausibel und dem jeweiligen 

Material beziehungsweise der jeweiligen Charge zugeordnet sind. 

Im Regelfall übernimmt die Rau GmbH bei nachgelagerten Vorgängen die EUDR-Referenznummer 

des vorgelagerten Lieferanten, dokumentiert diese intern und gibt sie – soweit erforderlich – an den 

nächsten Marktteilnehmer oder Händler weiter. 

Eine eigene elektronische Sorgfaltserklärung im EUDR-Informationssystem wird durch die Rau GmbH 

abgegeben, wenn die Rau GmbH im konkreten Vorgang selbst als hierzu verpflichteter 

Marktteilnehmer handelt, insbesondere wenn sie ein relevantes Produkt erstmals auf dem 

Unionsmarkt in Verkehr bringt oder aus einem Drittland einführt. 

Die verantwortliche Person führt mindestens jährlich sowie anlassbezogen eine Überprüfung des 

Verfahrens durch. Anlassbezogene Prüfungen erfolgen insbesondere bei: 

• Wechsel des Lieferanten, 

• Änderung der Produktklassifizierung, 

• Änderung der Zolltarifnummer, 

• fehlenden oder widersprüchlichen Referenznummern, 

• Änderungen der EUDR-Anforderungen, 

• Beanstandungen durch Kunden oder Behörden. 

6. Kommunikation der EUDR-Referenznummern: 

Die EUDR-Referenznummern werden grundsätzlich aus den Nachweisen der vorgelagerten 

Lieferanten übernommen. Die Rau GmbH erzeugt nicht automatisch für jeden Verkaufsauftrag eine 

neue EUDR-Referenznummer. 

Die Zuordnung der Referenznummer erfolgt intern chargenbezogen. Für jeden relevanten 

Verkaufsauftrag wird dokumentiert, aus welcher Eingangscharge des Buchen-Massivholzes die 

verkaufte Platte oder das verkaufte Holz-Möbelteil hergestellt wurde. 

Die zutreffende EUDR-Referenznummer beziehungsweise Identifikationsnummer wird dem Kunden 

grundsätzlich auf dem Lieferschein, der Rechnung oder einem ergänzenden Begleitdokument 

mitgeteilt, sofern dies für den jeweiligen Geschäftsvorgang erforderlich ist. 
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Eine Übermittlung erfolgt spätestens zusammen mit der Lieferung beziehungsweise den 

begleitenden Verkaufsunterlagen. Eine frühere Übermittlung ist möglich, sofern die Zuordnung zur 

konkreten Eingangscharge bereits eindeutig feststeht. 

Werden in einem Auftrag mehrere relevante Eingangschargen verwendet, werden alle zugehörigen 

Referenznummern dokumentiert und – soweit erforderlich – weitergegeben. Pauschale, dauerhaft 

gültige Referenznummern für sämtliche Artikel werden nicht verwendet. 

7. Klassifizierung unserer Produkte: 

Hinweis zu Werkbänken und anderen Produkten: Unsere Produkten sind zum größten Teil unter der 

Zolltarifnummer 9403 20 als Möbel aus Metall klassifiziert. Gemäß der EUDR-Verordnung (EU 

2023/1115) und deren Anhang I sind diese Produkte nicht EUDR-relevant, auch wenn sie 

Holzkomponenten enthalten. Die Zolltarifnummer 9403 20 ist nicht in der Liste Anhang 1 der EUDR-

relevanten Warencodes enthalten, daher unterliegen diese Werkbänke nicht den Sorgfaltspflichten 

der Entwaldungsverordnung. 

8. Verantwortliche Person: 

Die Einhaltung der Sorgfaltspflicht wird von Jannik Rau überwacht. Diese Person ist für die 

Implementierung und Überprüfung unserer Sorgfaltspflichtmaßnahmen verantwortlich. 

9. Schulung und Sensibilisierung: 

Unser Unternehmen führt regelmäßig Schulungen und Sensibilisierungsmaßnahmen für alle 

relevanten Mitarbeiter und Lieferanten durch, um die Bedeutung der EUDR-Verordnung und unserer 

Sorgfaltspflicht zu verdeutlichen. 

 

Unterschrift: 

 

________________________________________ 

Jannik Rau 

Geschäftsleitung 

Datum: 01.08.2026 

 

 

 


